
Rohrbach6 34. Woche 2020Land & Leute

PRÄGende PeRSÖnLICHKeIt

Tenor Kurt Azesberger verstorben
aRnReIt. Völlig unerwartet ist 
Tenor Kurt Azesberger, einer 
der schönsten Tenorstimmen 
aus Oberösterreich, während 
eines Urlaubs im Alter von 
60 Jahren verstorben.

Der gebürtige Arnreiter starb 
während seines Südtirolurlaubs 
auf einer Radtour in den Dolomi-
ten an einem Herzversagen. Mit 
Kurt Azesberger verliert das ober-

östereichische Musikleben eine 
prägende Persönlichkeit. Azesber-
ger erhielt seine erste stimmliche 
Ausbildung bei den St. Florianer 
Sängerknaben. 

Verkörperung von 
Mozartrollen
Danach gehörte er zu den ersten 
Absolventen des Linzer Musik-
gymnasiums. Seit 2014 wirkte 
er zudem als Stiftskapellmeis-
ter im Stift Wilhering. Inter-

national bekannt wurde Kurt 
Azesberger auf der Opernbüh-
ne vor allem durch seine Ver-
körperung von Mozartrollen. 
Im Konzertleben war er dank 
seiner unvergleichlich klaren 
Stimme ein gefragter Evange-
list in den Passionen von Johann 
Sebastian Bach. Als Dozent einer 
Masterklasse an der Bruckne-
runiversität gab Azesberger sein 
Wissen und seine Erfahrung an 
den Sängernachwuchs weiter. 

Kurt Azesberger verstarb im Alter von 
60 Jahren.  Foto: Fischerlehner

Persönlichkeit  
entwickeln!

Jetzt 
Anmelden!
05-7000-77

oder
wifi.at/ooe

WIFI. Wissen Ist Für Immer.

Kostenlose Infoveran - 
staltungen im WIFI Linz

0710Z Universitätslehrgang Mediation und  
Konfliktmanagement 3.9.20

0660Z Sozial- und Berufspädagoge 9.9.20

0774Z Gesundheits- und Sportakademie 17.9.20

0430Z Rhetorik-Akademie 23.9.20

0657Z Hundeernährungsberater 24.9.20

0630Z Kreativtrainer 25.9.20

0440Z Sprech- und Stimmbildung 1.10.20

0801Z Kinesiologie 13.10.20

0806Z Cranio Sacrale Körperarbeit 14.10.20

0450Z Freier Redner für Zeremonien 15.10.20

0787Z Kinderyoga-Trainer 10.12.20

0806Z Cranio Sacrale Körperarbeit 10.12.20

0650Z Verwaltungsassistentin im  
medizinischen Bereich 15.12.20

0740Z Trainer in der Erwachsenenbildung 11.1.21

OÖ MuSeuMSSOMMeR

Einblick in die 
800-jährige Geschichte
aIGen-SCHLÄGL. Unter dem 
Motto „OÖ Museumssommer 
2020“ präsentiert der Verbund 
Oberösterreichischer Museen 
Tipps für spannende Museums-
besuche unter verschiedenen in-
haltlichen Schwerpunkten. Dies-
mal mit dabei das Stift Schlägl. 

Führungen bieten dort einen 
interessanten Einblick in die 
800-jährige Geschichte des Prä-
monstratenserklosters. Start- und 
Schlusspunkt ist die Stiftspforte, 
die einen Einblick in die heuti-
gen Aufgaben des Stiftes bietet.
Und auch kulinarische Genüsse 

kommen nicht zu kurz: Seit 1580 
wird im Stiftskeller des Stiftes 
Schlägl das einzigartige Schläg-
ler Bier gebraut, das hier auch 
verkostet und erworben werden 
kann. In der wunderschön gestal-
teten Gartenanlage des Stiftes, 
die im letzten Jahr Schauplatz 
der OÖ. Landesgartenschau war, 
kann man den Besuch entspannt 
ausklingen lassen. 
Etwa alle zwei Wochen wird 
ein neues Museumsthema vor-
gestellt. Infos dazu unter: www.
ooemuseen.at/museen-in-ooe/
ooe-museumssommer-2020. 
„WERKE & WEGE“ lautet das 
Thema der nächsten Station.

Eine der Stationen beim OÖ Museumssommer ist das Stift Schlägl. Foto: Vomus


